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„So ein herrlicher Tag, und ich muss gehen. Was liegt an meinem Tod, wenn durch 
unser Handeln tausende von Menschen aufgerüttelt und geweckt werden?“ (Sophie 
Scholl) 

Diese Worte sprach Sophie Scholl am 22. Februar 1943 im Gefängnis München-
Stadelheim – wenige Stunden bevor sie gemeinsam mit ihrem Bruder Hans Scholl 
und Christoph Probst hingerichtet wurde. Drei Tage zuvor waren sie in der Ludwig-
Maximilians-Universität München beim Verteilen von Flugblättern gegen das 
nationalsozialistische Regime entdeckt und verhaftet worden. Als Mitglieder der 
Widerstandsgruppe Weiße Rose hatten sie zum gewaltlosen Widerstand gegen die 
Diktatur aufgerufen. 

Ihr Tod war das Ergebnis eines Unrechtsurteils unter dem NS-Regime – doch ihre 
Hoffnung war größer als ihre Angst. Sie glaubte daran, dass Worte, Wahrheit und 
Gewissen Menschen wachrütteln können. 

83 Jahre sind seit ihrer Hinrichtung vergangen. 83 Jahre – eine lange Zeit, und doch 
ist die Frage nach Mut, Haltung und Verantwortung nicht vergangen. Sophies Worte 
sind eine zutiefst geistliche Perspektive: Mein Leben ist nicht nur für mich da. Es 
gewinnt Bedeutung dort, wo es anderen dient. 

Sie wusste, dass sie den Lauf der Geschichte vielleicht nicht sofort verändern würde. 
Aber sie vertraute darauf, dass ihr Handeln Kreise zieht. Sie wünschte sich, dass ihr 
Mut andere ermutigt. 

Am Montag sind in Garath 7000 Menschen auf die Straße gegangen, um gegen 
einen AfD-Politiker zu demonstrieren. Unabhängig von parteipolitischen Details zeigt 
dieses Ereignis etwas Entscheidendes: Menschen stehen auf. Sie erheben ihre 
Stimme. Sie wollen nicht schweigen, wenn sie Entwicklungen sehen, die sie als 
gefährlich für Demokratie und Menschenwürde empfinden. 



Auch hier geht es um Wachsein. Um das „Aufgerüttelt und geweckt werden“, von 
dem Sophie Scholl sprach. 

Demokratie lebt nicht von Gleichgültigkeit. Sie lebt von Menschen, die Verantwortung 
übernehmen – friedlich, klar und mit Haltung. Sophie Scholl handelte aus einem 
tiefen christlichen Gewissen heraus. Ihr Glaube lehrte sie, dass jeder Mensch 
Ebenbild Gottes ist und dass Unrecht nicht einfach hingenommen werden darf. 

Möge Gott uns die Weisheit schenken zu erkennen, wo unsere Stimme gebraucht 
wird und den Mut, sie zu erheben. 

Ihre Raili Volmer 

Gottesdienste in der Gemeinde  

Am Sonntag, den 01.03.2026 feiern wir um 10:30 Uhr einen Gottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen in der Kirche Angermund. Den Gottesdienst hält Pfr. 
Dr. Steffen Weishaupt. Im Anschluss an den Gottesdienst hat der Weltladen 
Angermund für Sie geöffnet.  

Herzliche Einladung zu Zeiten der Stille, des Hörens, des gemeinsamen Singens und 
Betens auf dem Weg durch die Passionszeit. In diesem Jahr mit neuen Liedern zur 
Passion, die die alte Geschichte von Jesu Leid und Hingabe mit unserer Gegenwart 
verbinden. Am Dienstag, den 03.03.2026 um 18:30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Lintorf. 

Am Freitag, den 06.03.2026 feiern wir um 16 Uhr einen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen in der Kirche Angermund, um 17 Uhr in der Kirche Lintorf. 

Am Sonntag, den 08.03.2026 feiern wir um 10:30 Uhr einen Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken im Gemeindezentrum am Bleibergweg. Den 
Gottesdienst hält Pfr. Martin Jordan.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Spendenprojekt 2026 

Die Ev. Kirchengemeinde Lintorf-Angermund unterstützt den noch nicht vollendeten 
Ausbau von Räumlichkeiten für die „Oase“ in Tiflis. In einem Tageszentrum für etwa 
30 sozial benachteiligte Kinder schafft die Evangelisch-baptistische Kirche in 
Georgien einen Schutzraum für Kinder, der eine Art Zuhause tagsüber bietet, wo 
andere Betreuung fehlt. Es werden noch ca. 13.000 € benötigt, sowie mittelfristig 
noch einmal fast derselbe Betrag für den Einbau eines Aufzugs, um körperlich 
eingeschränkten Kindern den Zugang ohne Hilfe zu ermöglichen.  

Die georgischen Baptisten und die Kinder, die auf das neue Tageszentrum warten 
danken für alle Unterstützung und senden ihre besten Grüße!  

Eine etwas ausführlichere Beschreibung finden Sie im aktuellen Gemeindebrief. 

https://donate.churchdesk.com/... 
 
Hier erreichen Sie die hinterlegte Kontoverbindung für Ihre Spende: 
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